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LEITGEDANKE ZUM ÜBERTRITT VSG Bischofszell

«Das Wichtigste am ersten 

Schritt ist nicht die Weite, 

sondern die Richtung.»

Ein ermutigender Start für Ihr Kind in einer Lernumgebung, 

die Talente stärkt, Perspektiven eröffnet und in der Vielfalt 

gelebt wird.
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ÜBERSICHT

Inhalt dieser Veranstaltung
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THEMA 1

Neues Umfeld

Lehrpersonen, 
Stundentafeln und 
Organisation.

THEMA 2

Schulmodell

Durchlässigkeit, 
Stammklassen und 
Niveaugruppen.

THEMA 3

Einstufung

Verfahren, Kriterien
und spätere
Umstufungen.

THEMA 4

Zeitplan und
Fragen
Termine bis Sommer, 
offener Austausch.



DER SCHRITT VON DER PRIMARSCHULE

Was ist neu an der Sekundarschule?

Wichtig: Schnuppertag vor den Sommerferien und
kontinuierliche Elternzusammenarbeit mit offenen Türen.

Lehrpersonen-
Vielfalt

Fachlehrpersonen
statt Einzelklassen-
Lehrperson.

Neues Umfeld

Zusammengesetzte
Klassen aus
verschiedenen
Primarschulen.

Schulweg und
Mobilität

Teilweise weiterer
Weg mit Velo, Töffli 
oder Bus.

Tagesstruktur

Erweiterte 
Stundentafel und 
gezieltes 
Zeitmanagement.
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ÜBER DEN LEHRPLAN HINAUS

Facettenreiches Schulleben

Lager und Exkursionen
Sommer-/Herbstlager, Wintersportlager und Sonderwochen.

Kultur und Gemeinschaft
Musical Bruggfeld, Schülerband, Parlament und Sporttage.

Berufswahl und Coaching
Schnupperwochen, Projektunterricht und Berufswahlvorbereitung.

Freifächer und Talentförderung
Breites Wahlfachangebot zur Persönlichkeitsbildung.
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GEMEINSAME HALTUNG

Was ist uns wichtig? Was erwarten wir?

Menschlichkeit Eigen-
verantwortung

Leistungswille Miteinander

Anstand:
Respektvoller
Umgang

Vertrauen: Offene
Beziehung

Ehrlichkeit:
Verlässliches Wort

Selbständigkeit:
Eigenes Handeln

Zuverlässigkeit:
Pünktlich & bereit

Reflexion: Eigene
Ziele sehen

Lernbereitschaft:
Neugierde leben

Motivation:
Eigenantrieb zeigen

Ausdauer:
Dranbleiben auch
bei Problemen

Teamgeist:
Gemeinschaft 
stärken

Offenheit: Andere
respektieren

Dialog:
Konstruktivität
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STRUKTURMODELL

Konzept Durchlässige Sekundarschule

Ausgangslage Primarstufe: 6. Klassen Primarschule

Praxisorientiertes Lerntempo und fundierte
Festigung der Basiskompetenzen.

Vertieftes, theoretisches und beschleunigtes
Arbeiten mit hoher Selbständigkeit.

Individuelle Lösungen:

Bei spezifischem Bedarf nach Fachabklärung: Integrative sonderpädagogische Unterstützung.

Stammklasse Typ G Stammklasse Typ E
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UNTERRICHTSORGANISATION

Stammklassen & Niveaufächer

Deutsch und NMG (Natur, Mensch, Gesellschaft)

Unterricht im festen Klassenverband

Englisch – Französisch (binnendifferenziert)

Fächer in der Stammklasse

Fächer in Niveaugruppen

Niveau e Niveau m Niveau g

Mathematik

Binnendifferenzierung
in den Stammklassen

Gezielte Förderung innerhalb der Klasse.
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ABLAUF & ZUSTÄNDIGKEIT

Einstufung durch die Lehrpersonen

Schritt 1: Primarstufe

Durch 6. Klasslehrpersonen

Schritt 2: Sekundarstufe

Durch Sekundarlehrpersonen

Niveaufächer: Empfehlung für Mathe und
Englisch

Stammklasse: Einteilung in Typ G oder E

Basis: Gesamtbild aus Arbeit und Leistungen

Beobachtungszeit: 10 Unterrichtswochen

Definitive Niveaus: Mathe und Englisch
(g, m, e)
Französisch ab 2. Sek

Grundlage: Anpassung falls Über-/
Unterforderung
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BEURTEILUNGSGRUNDLAGEN

Einstufungskriterien Stammklasse & Niveaus

Hinweis: Leistungen in weiteren Fächern (Gestalten, Musik, Sport) können ergänzend
in das Gesamturteil einfliessen.

Fachleistungen

Mündliche und schriftliche
Leistungen über das gesamte
Schuljahr hinweg.

Arbeits- und
Lernverhalten

Selbstständigkeit, Ausdauer, 
Sorgfalt und 
Konzentrationsfähigkeit im
Schulalltag.

Fächergewichtung

Ausschlaggebend für die 
Stammklasse sind primär
Deutsch und NMG sowie
Mathematik.

INFORMATIONSVERANSTALTUNG Übertritt an die Sekundarschule



ENTWICKLUNGSCHANCEN

Ein- und Umstufungstermine

Grundsatz: Umstufungen werden immer vorgängig mit allen Beteiligten besprochen.
Stammklassenwechsel werden schriftlich mitgeteilt.

1 1. Sekundarschuljahr

Nach 10 Unterrichtswochen:

Nach Semesterende:

2+3 2. und 3. Sekundarschuljahr

Jeweils auf Semesterende:

Gegenseitiges Einverständnis:

Anpassungen in Niveaufächern und Stamm-
klassen möglich.

Regulärer Überprüfungs- und
Umstufungszeitpunkt.

Umstufungen in Stammklassen und
Niveaufächern möglich.

Umstufungen sind bei klaren Indikationen
flexibel machbar.

INFORMATIONSVERANSTALTUNG Übertritt an die Sekundarschule



BESONDERE REGELUNGEN

Koordinierte Aufnahmeprüfung KAP & Repetition

Termin: Mitte April Gezielte Einzelfallentscheidung zum Wohl des
Kindes

Koordinierte Aufnahmeprüfung KAP

Freiwillige Prüfung für die Stammklasse
(Deutsch und Allgemeinwissen), Anmeldung
durch Erziehungsberechtigte.

Wiederholung / Repetition

Wichtig: KAP in Mathematik/Englisch macht
wenig Sinn, da die definitive Niveaueinteilung
nach 10 Schulwochen direkt in der Sek erfolgt.

Gleiche Stammklasse:

Erweiterte Stammklasse:

Sehr selten, nur unter besonderen
Umständen.

Auf Empfehlung der Klassenlehrperson bei
entsprechender Leistungsbereitschaft.
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SCHULSTANDORTE

Sandbänkli oder Bruggfeld?

Zuteilungslogik Standorte

Sandbänkli: Hauptwil und Gottshaus

Bruggfeld: Zihlschlacht, Sitterdorf, Hohentannen

Flexibel: Bischofszell & Halden-Kenzenau (je 
nach Einweisungszahlen)

Standortwünsche können nicht
berücksichtigt werden.

Zuständigkeit und Klassen

Einstufung: Primarlehrpersonen (E oder G)

Klasseneinteilung: Schulleitung der
Sekundarschule

Klassenlehrpersonen: Zuteilung folgt nach
Abschluss aller Einweisungen

Ausgewogene Klassengrössen und
faire Zusammensetzung.
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ZUKUNFTSORIENTIERTES LERNEN

Projektunterricht & Coaching

Vorbereitung auf Ausbildung
und Berufsalltag

Persönliche Begleitung
durch Klassenlehrpersonen

Überfachliche Kompetenzen (üfK) stärken: 
Selbstständig Probleme lösen und kreative
Ideen umsetzen.

«Hilfe zur Selbsthilfe»: Jugendliche tragen 
das Potenzial zur Problemlösung bereits in 
sich.

Projektunterricht (PU)

7. / 8. Schuljahr: Mind. 8 Freitagnachmittage
(ausnahmsw. auch andere Halbtage) für Projekte

9. Schuljahr: Wöchentlich 2 Lektionen und
18 Nachmittage für die Haupt-Projektarbeit

Individuelles Coaching

Regelmässig: Feste Coachinglektion im
Stundenplan

Fokus: Eigene Ziele, Lernreflexion und
Berufswahl
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FAHRPLAN BIS ZUM ÜBERTRITT

Wichtige Termine 2026 / 2027

Oktober 2026 Eltern-Informationsveranstaltungen Bruggfeld
und Sandbänkli

Start Orientierung

November 2026 - März 2027 Standortgespräche (Eltern, Schüler/in, Lehrperson,
evtl. SHP)

Dialog & Empfehlung

Ende Januar / Mitte März 2027 Provisorische und definitive Anmeldung in die
Stammklassen

Administrative Zuteilung

April 2027 Koordinierte Aufnahmeprüfung (KAP) bei Bedarf Freiwillig

5. Juli 2027 / 9. Juli 2027 Schnuppernachmittag an der Sekundarschule
und Zeugnisübergabe (letzter Schultag)

Kennenlernen

16. August 2027 1. Schultag in der Sekundarschule Herzlich Willkommen!



OFFENER DIALOG

Haben Sie noch offene 
Fragen?

Nutzen Sie jetzt die Gelegenheit für Fragen im
Plenum oder im anschliessenden persönlichen
Gespräch.
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HERZLICHEN DANK FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT

Auf Wiedersehen und einen
guten Heimweg!
Wir freuen uns auf eine weiterhin offene, vertrauensvolle und 
zielorientierte Zusammenarbeit mit Ihnen und Ihrem Kind.

Weitere Informationen und Präsentation:

www.schule-bischofszell.ch

Volksschulgemeinde Bischofszell

Sekundarschule Bruggfeld & Sandbänkli
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